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BETON- UND FERTIGTEILBAU



Wir geben Halt. 
Jahrzehnte lang.
LÖSUNGEN VON P & T TECHNISCHE MÖRTEL

P & T – seit über 35 Jahren steht dieser Name  
für Kompetenz und Erfolg auf dem Gebiet der  
Verguss- und Betoninstandsetzungstechnik. 

Wir sind Ihre Spezialisten für praxisgerechte Baustoff-
produkte und Ihr Ansprechpartner für höchst effiziente 
Spezialmörtel. Wie hoch Ihre Projektanforderungen auch  
sein mögen, P & T liefert die Lösung. 

Denn wir geben Halt. Jahrzehnte lang. 

Eine deutsche Qualitätsmarke.  
Eine starke Produktfamilie.

Ob Hochbau, Turmbau oder Brückenbau – sie alle ent-
stehen aus einzelnen Betonelementen. Aus Fertigbau-
teilen. Drinnen, im Verborgenen, sorgen spezielle Mörtel 
für sicheren Halt. Ohne sie wären moderne Betonkon- 
struktionen nicht standfest. 

Das EuroGrout®-Programm umfasst ein ausgefeiltes 
und umfangreiches Sortiment an Verguss- und Quell-
mörteln. Und ganz speziell für den Fertigteilbau hat 
P & T die Fugenverfüllung mit thixotropen Mörteln 
perfektioniert. Diese intelligenten, nicht schrumpfen-
den Mörtel lassen aufwändiges Verschalen auf Bau-
stellen der Vergangenheit angehören.

Für die Herstellung besonders resistenter, hoch belast-
barer Industrieböden bietet P & T Ihnen das bewährte 
Topoplan® Sortiment: hydraulisch abbindende Fertig-
mörtel und Kunstharzmörtel als Beschichtungsstoffe 
oder Anstriche. Für qualitative, langlebige Ergebnisse.



Fertigteilbau Industrieböden

Betonbau

Technische  
Anwendungsbereiche
 
LÖSUNGEN IM EINSATZ.

TECHNISCHE ANWENDUNGSBEREICHE

Fugen kraftschlüssig schließen

1. EuroGrout® Vergussmörtel	   Seite 4

2. EuroGrout® Vergussbetone	   Seite 4

3. EuroGrout® Super Vergussmörtel	   Seite 5

4. EuroGrout® Super Vergussbetone 	   Seite 5

5. EuroGrout® PCC Vergussbeton 	 Seite 6

6. EuroGrout® Universalfüller	 Seite 12

7. EuroGrout® Varix		  Seite 12

8. EuroGrout® Fugenfüller	 Seite 13

9. EuroGrout® Plast	 Seite 15

10. EuroGrout® Brandschutzmörtel	 Seite 15

Perfekte Schnellreparatur baustellenbedingter Beschädigungen

11. EuroCret® Haftbrücke	   Seite 16

12. EuroCret® Feinmörtel	   Seite 17

13. EuroCret® Unispachtel S	   Seite 17

Industrieböden schützen, sanieren und beschichten

14. Topoplan® Haftbrücke	 Seite 20

15. Topoplan® 04		  Seite 20

16. Topoplan® Rapid		  Seite 21

17. Topoplan® 04 Armiert		 Seite 21

18. Topoplan® AC		  Seite 22

19. Topoplan® AC Grund		 Seite 22

2 + 4

8

2 + 4

1 + 2

3 + 4

10

6

7

17
14, 15 + 16 14, 15 + 16

16

18 + 19

11 – 13

9 + 10
5





KOOPERATIONSPARTNER  |  27

Kooperationspartner

Das umfassende P & T Produkt-
sortiment wird deutschlandweit 
sowie auch in Österreich über 
den Baustoffhandel vor Ort ver-
trieben. Mit einer übergreifend 
präsenten Vertriebsdichte ge-
währleisten die beteiligten Han-
delsketten eine flächendeckende 
und schnelle Versorgung Ihrer 
Baustellen.

Enger Kontakt und regelmäßige 
Produkt- und Verarbeitungs-
schulungen unserer Vertriebs-
partner und -mitarbeiter vor Ort 
sichern Ihnen jederzeit eine 
kompetente und professionelle 
Beratung. Testen Sie uns!

Baustoffring GmbH
Justus-von-Liebig-Straße 2-4
41564 Kaarst
t +49 2131 511660
f +49 2131 511662
info@baustoffring.com
www.baustoffring.com
182 Standorte 
in Deutschland

Baustoffverbund Süd GbR	
Hauffstraße 21
89160 Dornstadt
t +49 7348 928300
f +49 7348 928301
info@baustoffverbund.de
www.baustoffverbund.de	
72 Standorte 
in Südwestdeutschland

Baywa AG
Arabellastraße 4
81925 München
t +49 89 92220	
www.baywa.de
www.baywa.at
Standorte in Bayern, Sachsen, 
Schleswig-Holstein und 
Nordrhein-Westfalen	

Eurobaustoff 
Handelsgesellschaft
GmbH & Co. KG
Daimlerstraße 5 d
76185 Karlsruhe
t +49 721 97280 
f +49 721 9728292
info@eurobaustoff.de
www.eurobaustoff.de
1350 Standorte in Deutschland, 
Luxemburg, Österreich und  
der Schweiz

Hagebau
Handelsgesellschaft für 
Baustoffe GmbH & Co. KG
Celler Straße 47
29614 Soltau
t +49 5191 8020
f +49 5191 98664028
info@hagebau.de
www.hagebau.de
Über 1000 Standorte 
in Deutschland, der Schweiz 
und Österreich

Holtzmann & Sohn GmbH
Lange Straße 19
30939 Ronnenberg
t +49 511 43810
f +49 511 4381152 
www.holtzmann.net
Mit Standorten in Hannover, 
Alfeld und Einbeck

HTI GmbH & Co.
Handels KG
www.hti-handel.de	
(hier werden Sie zu den  
einzelnen Partnerunter- 
nehmen weitergeleitet)	
16 selbständige 
Partnerunternehmen und 
60 speziell im Tiefbau 
tätige Standorte
in Deutschland

Stark Deutschland GmbH 
Hafeninsel 9
63067 Offenbach am Main
Tel.: +49 69 668110-0
Fax: +49 69 668110-100
www.stark-deutschland.de
260 Standorte in Deutschland

Austria
Würth-Hochenburger GmbH
Ampfererstr. 60
A 6020 Innsbruck
t +43 512 2221
f +43 512 22215200
office@wuerth-hochenburger.at
www.wuerth-hochenburger.at

Poland
Hufgard Polska Sp. z o.o.
Ul Rzasawska 40
PL 42-209 Czestochowa
t +48 34 3604694
f +48 34 3604698	
info@hufgard.pl 
www.hufgard.pl

Romania 
Solaron Construct SRL
Str. Stirbei Voada Nr. 95
RO 010118 Bucuresti -1
t +40 216 373545
f +40 216 373545
solaron@solaron.ro
www.solaron.ro

Switzerland
P & T Technische Mörtel
Suisse AG 
Unterdorfstr. 67
CH-8494 Bauma
t +41 34 4131330
f +41 34 4131727
info@eurogrout.ch
www.eurogrout.ch
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VERARBEITUNGSHINWEISE / ANWENDUNGSEMPFEHLUNG

Die in dieser Broschüre angegebenen produktspezifischen technischen Daten beruhen auf Labor- 
werten. Ermittelt wurden diese bei einer Anwendungstemperatur von +20° C. Bitte beachten Sie, dass  
die Werte im Anwendungsfall variieren können und somit eine rechtlich verbindliche Zusicherung  
bestimmter Eigenschaften nicht gegeben werden kann. Die Informationen dieser Broschüre dienen der 
Sicherstellung des gewöhnlichen Verwendungszwecks bzw. der gewöhnlichen Verwendungseignung und 
basieren auf unseren Erkenntnissen und Erfahrungen. Sie entbinden den Anwender jedoch nicht davon, 
eigenverantwortlich die Eignung und Verwendung zu prüfen. Angegebene Farben entsprechen einem 
optischen Mustereindruck, Farbtonabschwankungen sind nicht auszuschließen. Wir empfehlen, für den 
Einzelfall, die Eignung der Produkte vor Anwendung zu prüfen. Die auszuführenden Arbeiten sind nach 
den einschlägigen und zum Zeitpunkt der Ausführung geltenden Richtlinien, Empfehlungen, DIN/EN Nor-
men und deren ergänzenden Merkblättern vorzunehmen. Mit Erscheinen dieser Broschüre werden frühe-
re Ausgaben ungültig.

Für weitreichende Informationen zu einzelnen Hochbauprodukten können Sie die entsprechenden tech-
nischen Datenblätter einfach formlos bei P & T bestellen oder unter www.eurogrout.de herunterladen.
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Quellvergussmörtel und  
Quellvergussbeton
FUGEN, SOCKEL UND BALKEN VERGIESSEN,
BETON UND STAHL KRAFTSCHLÜSSIG VERBINDEN



* �„Herstellung und Verwendung von zementgebundenem Vergussbeton und Vergussmörtel“ 
siehe unter www.dafstb.de
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HINWEIS

Vergussmörtel und Vergussbetone sind in Deutschland nach einer 
Richtlinie des „Deutscher Ausschuss für Stahlbeton (DAfStb)“* zu  
prüfen und zu überwachen. P & T Vergussmörtel erfüllen diese 
strengen Voraussetzungen.

A. Braunkohlekraftwerk Neurath ging 2012 ans Netz  |  B. Rohrkonstruktion wird mit EuroGrout verfüllt  |  C. Maschinenfundament vor dem Untergießen  |  D. Verguss im Brückenbau

Ob bei Brückenlagern, Maschinenparks, komplexen Hoch-
hausbauten oder aufwändigen Stahl- und Betonkonstruk-
tionen – überall, wo mechanisch bedingte Kräfte oder Na-
turgewalten auftreten können, muss eine kraftschlüssige 
Verankerung der Bauteile größte Standfestigkeit gewähr-
leisten. Genauso wichtig: Die Eigenschaft, auftretende 
Punktlasten auf größere Flächen verteilen zu können. Die 
zum Einsatz kommenden Baustoffe dürfen dabei keines-
falls schrumpfen, weil dadurch gefährliche Ablösungen 
entstehen können, die eine Lastübertragung der gesamten 
Konstruktion gefährden.

P & T bietet perfekte Lösungen.
Hydraulisch – nicht schrumpfend – standfest

EuroGrout® Vergussmörtel und -betone sind seit Jahr-
zehnten bewährte Mörtelsysteme für den Ingenieur- und 
Industriebau. Sie verankern auch komplexe Stahl- und Be-
tonkonstruktionen sicher und dauerhaft im Fundament.  
Mit ihren hydraulisch abbindenden Eigenschaften gewähr-
leisten sie während der ganzen Abbindephase eine  Volu-
menzunahme und sichern nach der Erhärtung beste Kraft-
schlüssigkeit zwischen Anker, Mörtel und Bodenplatte. 

Weiterer P & T Vorteil
EuroGrout®-Vergussmörtel und -betone sind vielseitig ein-
setzbar. Das breite Körnungsspektrum deckt alle mögli-
chen Anwendungsfälle ab. Die Konsistenzen sind dabei 
von plastisch bis hoch fließfähig wählbar. Die flexiblen Ab-
bindezeiten des speziellen Produktsortiments ermöglichen 
Arbeitseinsätze bei unterschiedlichsten Temperaturen und 
eine rasche Freigabe bzw. Weitermontage. 

Verarbeiten lassen sich die EuroGrout®-Produkte sowohl 
manuell, als auch mit geeigneten Mischpumpen. Fordern 
Sie hierzu bitte unsere Beratung an. 

B

C

D

STANDFEST SELBST BEI GRÖSSTER KRAFTEINWIRKUNG – 
EINE FRAGE DER VERANKERUNG
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Vergussmörtel

1  EuroGrout  ® Vergussmörtel

2  EuroGrout  ® Vergussbetone

ZUM VERGIESSEN

ZUM VERGIESSEN

Selbstnivellierende, früh abbindende  
Vergussmörtel mit hohen Festigkeiten

Für alle kraftschlüssigen Verbindungen zwischen Beton und / 
oder Stahl bei kleinen bis mittleren Volumina bzw. Spaltbreiten.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Verarbeitungszeit 60 Minuten 
•	 Abbindezeit 6 Stunden, Frühfestigkeitsklasse A
•	 Quellmaß ≥ 0,5 Volumenprozent nach 24 Stunden
•	 Norm DAfStb Richtlinie, DIN EN 1504-6

•	� Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	 Zugelassen für die Anwendung im Trinkwasserbereich
•	� Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,5 l Frischmörtel
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten        Fließmaßklasse mind. f2 Verarbeitungsgeräte        ��Handmischer, Zwangsmischer, 
Mischpumpe

Praxiswerte

			   Druckfestigkeit			   Biegezugfestigkeit

Produkt	 Körnung	 Vergusshöhen	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage

EuroGrout® 08	 0–8 mm	 50–200 mm	 ≥ 55 N/mm2 	 ≥ 75 N/mm2	 ≥ 85 N/mm2	 ≥ 7,0 N/mm2	 ≥ 8,0 N/mm2	 ≥ 10,0 N/mm2

EuroGrout® 016	 0–16 mm	 60–400 mm	 ≥ 55 N/mm2	 ≥ 75 N/mm2	 ≥ 85 N/mm2	 ≥ 7,0 N/mm2	 ≥ 8,0 N/mm2	 ≥ 10,0 N/mm2

Selbstnivellierende, früh abbindende  
Vergussbetone mit hohen Festigkeiten 

Für alle kraftschlüssigen Verbindungen zwischen Beton und / oder 
Stahl bei großen Volumina bzw. Spaltbreiten.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Verarbeitungszeit 60 Minuten 
•	 Abbindezeit 6 Stunden, Frühfestigkeitsklasse A
•	 Quellmaß ≥ 0,5 Volumenprozent nach 24 Stunden
•	 Norm DAfStb Richtlinie, DIN EN 1504-6

•	� Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	 Zugelassen für die Anwendung im Trinkwasserbereich
•	� Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,5 l Frischmörtel
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten        SKVB I Verarbeitungsgeräte        ��Handmischer, Zwangsmischer, 
Mischpumpe

Praxiswerte

			   Druckfestigkeit			   Biegezugfestigkeit

Produkt	 Körnung	 Vergusshöhen	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage

EuroGrout® 01	 0–1 mm	 10–25 mm	 ≥ 45 N/mm2 	 ≥ 75 N/mm2	 ≥ 90 N/mm2	 ≥ 6,0 N/mm2	 ≥ 7,0 N/mm2	 10,0 N/mm2

EuroGrout® 02	 0–2 mm	 10–50 mm	 ≥ 45 N/mm2	 ≥ 75 N/mm2	 ≥ 90 N/mm2	 ≥ 7,0 N/mm2	 ≥ 8,0 N/mm2	 10,0 N/mm2

EuroGrout® 04	 0–4 mm	 20–100 mm	 ≥ 45 N/mm2	 ≥ 75 N/mm2	 ≥ 95 N/mm2	 ≥ 7,0 N/mm2	 ≥ 8,0 N/mm2	 11,0 N/mm2
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3  EuroGrout  ® Super Vergussmörtel

4  EuroGrout  ® Super Vergussbetone

ZUM VERGIESSEN

ZUM VERGIESSEN

			   Druckfestigkeit			   Biegezugfestigkeit

Produkt	 Körnung	 Vergusshöhen	 2 Std.	 1 Tag	 28 Tage	 2 Std.	 1 Tag	 28 Tage

EuroGrout® Super 01 	 0–1 mm	 10–25 mm	 ≥ 15 N/mm2 	 ≥ 30 N/mm2	 ≥ 75 N/mm2	 ≥ 4,0 N/mm2	 ≥ 6,0 N/mm2	 ≥ 9,0 N/mm2

EuroGrout® Super 04	 0–4 mm	 20–100 mm	 ≥ 30 N/mm2	 ≥ 40 N/mm2	 ≥ 80 N/mm2	 ≥ 4,0 N/mm2	 ≥ 6,0 N/mm2	 ≥ 10,0 N/mm2

			   Druckfestigkeit			   Biegezugfestigkeit

Produkt	 Körnung	 Vergusshöhen	 2 Std.	 1 Tag	 28 Tage	 2 Std.	 1 Tag	 28 Tage

EuroGrout® Super 08 	 0–8 mm	 50–200 mm	 ≥ 30 N/mm2 	 ≥ 55 N/mm2	 ≥ 85 N/mm2	 ≥ 4,0 N/mm2	 ≥ 6,0 N/mm2	 ≥ 9,0 N/mm2

EuroGrout® Super 016	 0–16 mm	 60–400 mm	 ≥ 20 N/mm2	 ≥ 50 N/mm2	 ≥ 85 N/mm2	 ≥ 4,0 N/mm2	 ≥ 6,0 N/mm2	 ≥ 10,0 N/mm2

Schnell abbindende Vergussbetone  
mit hohen Frühfestigkeiten

Für alle kraftschlüssigen Verbindungen zwischen Beton und / oder 
Stahl bei schneller Inbetriebnahme oder bei niedrigen Temperaturen.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Verarbeitungszeit 20 Minuten 
•	 Abbindezeit 2 Stunden
•	 Quellmaß ≥ 0,5 Volumenprozent nach 24 Stunden

•	 Norm DAfStb Richtlinie, DIN EN 1504-6
•	� Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	� Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,5 l Frischmörtel
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten        �äußerst geringes Schwindverhalten 
Schwindklasse SKVB 0

Verarbeitungsgeräte        ��Handmischer, Zwangsmischer, 
Mischpumpe

Praxiswerte

Schnell abbindende Vergussmörtel  
mit hohen Frühfestigkeiten

Für alle kraftschlüssigen Verbindungen zwischen Beton und / oder 
Stahl bei schneller Inbetriebnahme oder bei niedrigen Temperaturen.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Verarbeitungszeit 20 Minuten 
•	 Abbindezeit 2 Stunden
•	 Quellmaß ≥ 0,5 Volumenprozent nach 24 Stunden

•	 Norm DAfStb Richtlinie, DIN EN 1504-6
•	� Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	� Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,5 l Frischmörtel
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten            äußerst geringes Schwindverhalten
EuroGrout Super 04	 Schwindklasse SKVM 0

Verarbeitungsgeräte        ��Handmischer, Zwangsmischer, 
Mischpumpe

Praxiswerte
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VERGUSSMÖRTEL MASCHINELL VERABEITEN.
GEHT DAS?

Eine oft gestellte Frage ist die nach der  maschinellen Verar-
beitung größerer Vergussmörtel-Mengen. Grundsätzlich ist 
das möglich. Es ist jedoch zuvor einiges zu bedenken. Das 
Wichtigste:
 
1. Vergussmörtel brauchen eine gewisse Aufschlusszeit, um ihre 
Wirkung zu entfalten. Hochleistungs-Mischpumpen, wie sie z. B. 
für Putze eingesetzt werden, eignen sich dafür nicht. Am sichers-
ten arbeiten gedrosselte Schneckenpumpen (z. B. PFT Swing L, 
Abbildung F). 

 
2. Mischwellen und Schläuche müssen dem zu verarbeitenden 
Größtkorn entsprechen. Die unter 1. genannten Typen verarbeiten 
eine Körnung bis 8 mm. Vor der Verarbeitung größerer Körnun-
gen oder von armierten Mörteln lassen Sie sich von uns beraten.  
3. Der Verguss sollte kontinuierlich ohne größere Arbeitspausen 
erfolgen. Für kleinere Mengen (bis 500 l) eignen sich handliche 
Pumpen (Abb. F), in die das vorgemischte Material eingefüllt wird.  
4. Handelsübliche Mischpumpen sind bis zu einer Korngröße 
von 4 mm einsetzbar und verlangen großes Geschick des Bedie-
nungspersonals. Gerne informieren wir Sie vor dem Einsatz.

E. Putzmeister S 5 EVTM  |  F. PFT Swing L

E F

5  EuroGrout® PCC Vergussbeton ZUM VERGIESSEN

Vergussbeton mit hoher Verbundhaftung  
zum Untergrund

Für alle kraftschlüssigen Vermörtelungen von Stahl und Beton, 
für hohe Vergusshöhen bzw. Spaltbreiten.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Körnung 0 – 5 mm 
•	 Verarbeitungszeit 45 Minuten  
•	 Quellmaß ≥ 0,5
•  �Normen DAfStb-Richtlinie DIN EN 1504-3, R4
•	� Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	� Vergusshöhen 20-200 mm
•	 �Festigkeitsklasse C50/60
•  Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt ca. 0,46 l Frischmörtel
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten als Betonersatz gemäß  
DIN EN 1504-3, R4

Verarbeitungsgeräte	 Handmischer, Zwangsmischer, 
Mischpumpe

Praxiswerte

			  Druckfestigkeit	 Biegezugfestigkeit

1 Tag	 ≥ 25 N/mm2	 ≥ 4,0 N/mm2

7 Tage	 ≥ 45 N/mm2	 ≥ 6,0 N/mm2

28 Tage	 ≥ 65 N/mm2	 ≥ 8,0 N/mm2
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Quellmörtel

 

BETONFERTIGTEILE KRAFTSCHLÜSSIG MONTIEREN
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HINWEIS

Für die thixotrope Fugenverfüllung im statisch relevanten 
Bereich sind Fachwissen und Erfahrung erforderlich. Die 
Zulassungsbestimmungen verlangen den Einsatz geschulten 
Personals. Wir bieten diese Schulungen vor Ort oder auch im 
Hause P & T mit entsprechendem Nachweis an.

Der rationelle Fertigteilbau ist in der Baubranche heute 
nicht mehr wegzudenken. Ganz besonders bei Bauten 
für die Industrie und Logistik hat sich diese einfache und 
schnelle Bauweise durchgesetzt. Wetterunabhängig 
können zahlreiche Arbeitsschritte für die einzelnen  
Konstruktionselemente in Fabrikgebäuden durchgeführt 
werden. Und später vor Ort werden diese einfach zu-
sammengefügt. Einzige Herausforderung, die es bei der 
Montage zu bewerkstelligen gilt: das Aneinanderfügen 
der Bauteile ohne große Störung.

P & T bietet perfekte Lösungen.
Schnell – effektiv – ästhetisch

Vergussmörtel oder standfeste (thixotrope) Mörtel? – 
Eine Frage der Wirtschaftlichkeit, d.h. der Arbeitsintensi-
tät und Verarbeitungsschnelligkeit. Das P & T Programm 
für die Fertigteilmontage bietet sowohl Produkte für die 
Verarbeitung flüssiger Medien (siehe Abschnitt Verguss-
mörtel) wie für das thixotrope Verfahren an. Thixotrope 
Mörtel haben den Vorteil, dass sie ohne arbeitsintensi-
ve Schalarbeiten auskommen. Und: sie erfordern keine 
Betonkosmetik.

Weiterer P & T Vorteil
Mit der Einführung von EuroGrout® Fugenfüller vor über 
20 Jahren stand erstmals für die Fertigteilmontage ein 
thixotroper Mörtel zur Verfügung, der maschinell verfüllt, 
standfest in der Fuge verblieb. Ohne arbeitsintensives 
Schalen und anschließender Betonkosmetik. Ein enormer  
wirtschaftlicher, weil zeitsparender Vorteil. Das Verfahren  
ist inzwischen patentiert (Deutsches Bundespatent  
Nr. 102008063525). Zeitgleich hat sich die Verbindungs-
technik von Fertigteilen weiter entwickelt. Die von den Fir- 
men Pfeifer und Philipp angebotenen, werkseitig einbe- 
tonierten Verbindungsschienen mit flexiblen Seilschlaufen  
sind heute Standard. Zur Montage werden diese ausge- 
klappt, mit dem Gegenstück verbunden und ein Be- 
wehrungsstab eingefügt. Zur Lastaufnahme sind die ent- 
standenen Hohlräume kraftschlüssig zu vermörteln. In  
Zusammenarbeit mit beiden Firmen ist es  P & T gelungen,  
Fugenfüller zu entwickeln, mit dem die Systeme Quer- 
kräfte bis zu 50 kN/m aufnehmen und damit über 90 %  
aller Bauwerksfugen abdecken. Für beide Systeme kann  
jetzt P &  T EG Universalfüller eingesetzt werden*. Ledig- 
lich zur Aufnahme von Lasten > 50 kN/m oder an geo- 
metrisch schlecht zugänglichen Stellen ist laut be- 
stehender Zulassungen der Einsatz von Vergussbetonen  
erforderlich. Auch hierfür steht mit EuroGrout® Varix für  
alle Systeme ein Vergussbeton zur Verfügung.

RATIONELLES FUGENSCHLIESSEN –  
GANZ OHNE SCHALUNG

* �Zulassung Nr. Z-21.8-2066 (Philipp Power Duo EuroGrout® Universalfüller, 
Zulassung Nr. Z-21.8-1929 (Pfeifer VS-ISI),  
Zulassung Nr. 21.8-2094 (Pfeifer VS-Slim-Box EASYFILL)



Unabhängigkeit vom Typ  
der Verbindungsschienen

Keine Schalung,  
keine Betonkosmetik erforderlich

Hohe Frühfestigkeit erlaubt das Verfüllen bei  
fast jedem Wetter (+ 5°C bis + 30°C) 
und zügigen Montagefortschritt

Hohe Querkraftlasten der Systeme 
erlauben den Einsatz bei ca. 90% der Fugen

Ca. 1/3 Zeitvorteil gegenüber  
dem Vergießen der Fugen 

Rundes Quarzkorn schont die Schnecken

Kleine, handliche Mischpumpen erfordern 
keine hohen Investitionskosten

Bei gefordertem Verguss kann Universalfüller  
als verlorene Schalung eingesetzt werden

Rüstzeiten sind minimiert, da der Mischplatz 
je Abschnitt ortsgebunden bleibt

EuroGrout
®

 Universalfüller

 

HIER LIEGEN DIE VORTEILE THIXOTROPER VERFÜLLUNG AUF DER HAND
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KURZ UND BÜNDIG: 
DIE VERBINDUNGSSYSTEME IM ÜBERBLICK
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Zu den Schienensystemen stehen ausführliche Informationen unserer Partnerfirmen Philipp GmbH, Lilienthalstraße 7-9, 
63941 Aschaffenburg und Pfeifer GmbH & Co. KG, Dr.-Karl-Lenz-Straße 66, 87700 Memmingen zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter www.philipp-gruppe.de und www.pfeifer.de

Für Fugen mit statischer Relevanz (in Deutschland zugelassene Systeme)

Mörteltyp EuroGrout® Universalfüller

Mörtelkonsistenz thixotrop, Schalung nicht erforderlich, Verarbeitung mit Mischpumpe

Schienenanbieter Philipp GmbH Aschaffenburg Pfeifer GmbH & Co. KG, Memmingen
Schienentyp Einbaulage A Einbaulage B VS ISI-System VS Slim-Box 

EASYFILL

Querkraftaufnahme bis 70 kN/m bis 50 kN/m bis 50 kN/m bis 25 kN/m

Verbrauch je lfdm* ca. 12,7 kg ca. 12,7 kg ca. 12,0 kg ca. 14,2 kg

Zulassung Z. 21.8-2066 Z. 21.8-2066 Z. 21.8-1929 ETA-22/0224

* = Wandstärke 140 mm und 20 mm Regelfuge

Mörteltyp EuroGrout® Varix

Mörtelkonsistenz flüssig, Schalung erforderlich, manuell oder maschinell zu vergießen

Schienenanbieter Philipp GmbH Aschaffenburg Pfeifer GmbH & Co. KG, Memmingen
Schienentyp Einbaulage A Einbaulage B VS ISI-System VS Slim-Box 

EASYFILL

Querkraftaufnahme bis 90 kN/m bis 65 kN/m bis 70 kN/m bis 30 kN/m

Verbrauch je lfdm* ca. 15,3 kg ca. 15,3 kg ca. 13,4 kg ca. 16,2 kg

Zulassung Z. 21.8-2066 Z. 21.8-2066 Z. 21.8-1929 ETA-22/0224

* = Wandstärke 140 mm und 20 mm Regelfug

 

Für alle nicht statisch relevanten, konstruktiven Fugenquerschnitte

Mörteltyp EuroGrout® Fugenfüller

Mörtelkonsistenz thixotrop, Schalung nicht erforderlich, Verarbeitung mit Mischpumpe

Druckfestigkeit nach 
(N/mm2)

Biegezugfestigkeit nach
(N/mm2)

Zeitspanne 24 Stunden 28 Tagen 24 Stunden 28 Tagen

Festigkeiten 25 N/mm2 55 N/mm2 bis 4,0 N/mm2 bis 9,0 N/mm2

Norm EN 1504-6

Verbrauch abhängig vom Fugenquerschnitt 8–32 kg/lfdm
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			   Druckfestigkeit			   Biegezugfestigkeit

Produkt		  Körnung	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage

EuroGrout® Universalfüller 		  0–2 mm	 35 N/mm2 	 60 N/mm2	 70 N/mm2	 4,0 N/mm2	 6,0 N/mm2	 9,0 N/mm2

			   Druckfestigkeit			   Biegezugfestigkeit

Produkt		  Körnung	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage

EuroGrout® Varix 		  0–5 mm	 45 N/mm2 	 70 N/mm2	 85 N/mm2	 7,0 N/mm2	 10,0 N/mm2	 11,0 N/mm2

6  EuroGrout  ® Universalfüller

7  EuroGrout  ® Varix

ZUM VERGIESSEN

ZUM VERGIESSEN

Plastischer, kraftschlüssiger Fugenmörtel Zum maschinellen Schließen von statisch belasteten  
Fertigteilfugen.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Quellmaß ≥ 0,5 Volumenprozent nach 24 Stunden
•	 Verarbeitungszeit ca. 60 Minuten
•	 Norm DIN EN 1504-6, DIBt-Zulassungen 

 
•	 Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig  
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	 Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,55 l Frischmörtel
•	 Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten        �Zugelassen vom DlBt in Verbindung  
mit Schienensystemen der Firmen  
Philipp (Typ Power Duo) und  
Pfeifer (Typ ISI und VS EASYFILL) 

Verarbeitungsgeräte        ��Mischpumpe

Praxiswerte

Selbstnivellierende, früh abbindende  
Vergussbetone mit hohen Festigkeiten 

Für alle kraftschlüssigen Verbindungen zwischen Beton und / 
oder Stahl bei großen Volumina bzw. Spaltbreiten.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Quellmaß ≥ 0,5 Volumenprozent nach 24 Stunden 
•	 Verarbeitungszeit ca. 60 Minuten
•	 Norm DIBt-Zulassungen, DAfStb Richtlinie, DIN EN 1504-6 

 
•	 Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig  
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	 Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,5 l Frischmörtel
•	 Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten        �Zugelassen vom DlBt in Verbindung  
mit Schienensystemen der Firmen  
Philipp (Typ Power Duo) und  
Pfeifer (Typ ISI und VS EASYFILL) 

Verarbeitungsgeräte        ��Zwangsmischer oder  
Handrührgerät

Praxiswerte



EuroGrout® Fugenfüller  
für alle Fugenquerschnitte ohne statische Relevanz

DIE RATIONELLE VERFUGUNG IM FERTIGTEILBAU:
MASCHINELL – KRAFTSCHLÜSSIG – WIRTSCHAFTLICH

Wand-Wand mit Wendelbewehrung
Verbrauch ca. 12 kg/m.

Wand-Wand-Wand unbewehrt.
Verbrauch ca. 17 kg/m.

Wand-Wand
Verbrauch ca. 16 kg/m.

Wand-Boden mit Dorn
Verbrauch ca. 32 kg/m.

Wand-Wand mit Dorn
Verbrauch ca. 8 kg/m.

Wand-Wand unbewehrt
Verbrauch ca. 20 kg/m.
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8  EuroGrout  ® Fugenfüller ZUM VERGIESSEN

Plastischer, kraftschlüssiger Fugenmörtel Zur thixotropen Anwendung und maschinellen Schließen von  
horizontalen und vertikalen Fugen.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Körnung 0–1 mm
•	 Verarbeitungszeit ca. 60 Minuten
•	 Quellmaß ≥ 0,5 Volumenprozent nach 24 Stunden
•	 Norm DIN EN 1504-6
•	 Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	 Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,55 l Frischmörtel
•	 Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten extrem standfest, Rundkorn

Verarbeitungsgeräte	 mit allen handelsüblichen		
Mischpumpen verarbeitbar

Praxiswerte

			  Druckfestigkeit	 Biegezugfestigkeit

1 Tag	 ≥ 25 N/mm2	 ≥ 4,0 N/mm2

7 Tage	 ≥ 45 N/mm2	 ≥ 6,0 N/mm2

28 Tage	 ≥ 55 N/mm2	 ≥ 9,0 N/mm2
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DIE VERARBEITUNG – SO GEHT’S THIXOTROP RICHTIG
(AUSZUG AUS DEN ZULASSUNGSBESTIMMUNGEN)

1. Vor der Montage der Fertigteile / Vorbereitung der Fugen
Zur Haftverbesserung ist der Untergrund gut vorzunässen. Bei Bedarf die hafthemmenden Bestandteile in den 
Fugen entfernen, die Flanken von Schmutz, zementschlämmen und Fett befreien. 

2. Montagehinweise / Montagebedingungen
Verarbeitungshinweise EuroGrout® Universalfüller beachten (siehe Beschreibung auf der Verpackung des  
Mörtels). Beim Positionieren der Fertigteile auf minimale und maximale Bauteilabstände achten: 

15–40 mm 
Lage der Seilschlaufen prüfen  
Längseisen B500A/B, Ø 12 mm einfädeln.

3. Anmischen
EuroGrout® Universalfüller gemäß den auf den Verpackungen angegebenen Mischanweisungen herstellen. 
Handrührgerät (Zwangsmischer) bei kleineren Verbrauchsmengen. Automatische Mischanlage (Durchlauf- 
mischer bzw. Misch- und Förderpumpe) bei größeren Verbrauchsmengen.

4. Kontrolle der Konsistenz,  
EuroGrout® Universalfüller: 

Das Ausbreitmaß a = b muss nach dem Anmischen 
ca. 170 mm betragen und ist abweichend zur 
DAfStb-Richtliie „Herstellung und Verwendung von 
zementgebundenem Vergussbeton und Verguss-
mörtel“ gemäß DIN 18555 zu ermitteln.  

Kontrolle der Konsistenz,  
PHILIPP Thixo Mörtel: 

Abweichend kann auf der Baustelle das Ausbreitmaß 
(ohne Hubstöße) mit einem Kunststoffrohr (Innen-Ø d = 
70 mm, Höhe h = 100 mm) ermittelt werden, welches in-
nenseitig mit Trennmittel beschichtet wurde. Das so  
ermittelte Ausbreitmaß a = b muss 110 bis 160 mm  
betragen. Die Befüllung des Kunststoffrohres hat unter 
Verwendung der zur Fugenfüllung vorgesehenen Werk-
zeuge zu erfolgen.

6. Nachbehandlung
Nach dem Verfüllen ist die Fuge glatt abzuziehen. Überschüssiges Material ist aus optischen Gründen vor der 
Erstarrung zu entfernen.

5. Fugenverfüllung
Das Verfüllen erfolgt mit Schneckenpumpen oder Durchlaufmischern. Zunächst wird eine Fugenflanke vollständig 
geschlossen. Hierzu können eine Dichtschnur, ein Gummischlauch oder alternativ der EuroGrout® Universalfüller 
verwendet werden. Danach wird von der gegenüberliegenden Seite aus von unten nach oben der verbleibende 
Hohlraum der Fuge verfüllt. Ein leichtes Stochern mit der Verfülldüse bzw. dem Verfüllrohr in der Fuge gewährleis-
tet ein einwandfreies Ergebnis.

2

1
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Quellmörtel

9  EuroGrout  ® Plast

10  EuroGrout  ® Brandschutzmörtel

ZUM VERMÖRTELN

ZUM VERFÜLLEN

Plastischer Brandschutzmörtel, M10 Zum brandschutztechnischen Vermörteln von Durchführungen, 
Fugen und Öffnungen in Beton und Mauerwerk.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Körnung 0–1 mm
•	 Verarbeitungszeit 60 Minuten 
•	 Quellmaß ≥ 0,5 Volumenprozent nach 24 Stunden
•	 �Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig  
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	 Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,55 l Frischmörtel
•	 Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack
•	 Norm DIN EN 998-2

Besonderheiten manuell und maschinell		
zu verarbeiten

Verarbeitungsgeräte	 Zwangsmischer,
Mischpumpe, Kelle

Praxiswerte

			   Druckfestigkeit			   Biegezugfestigkeit

Produkt	 Körnung	 Aufbauhöhen	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage

EuroGrout® Plast 01 	 0–1 mm	 5–40 mm	 ≥ 45 N/mm2 	 ≥ 70 N/mm2	 ≥ 75 N/mm2	 ≥ 5,0 N/mm2	 ≥ 7,0 N/mm2	 ≥ 8,5 N/mm2

EuroGrout® Plast 04	 0–4 mm	 15–100 mm	 ≥ 50 N/mm2	 ≥ 75 N/mm2	 ≥ 80 N/mm2	 ≥ 5,0 N/mm2	 ≥ 7,0 N/mm2	 ≥ 9,0 N/mm2

			  Druckfestigkeit	 Biegezugfestigkeit

1 Tag	 ≥ 5 N/mm2	 ≥ 1,5 N/mm2

7 Tage	 ≥ 15 N/mm2	 ≥ 3,5 N/mm2

28 Tage	 ≥ 25 N/mm2	 ≥ 5,0 N/mm2

Nicht schrumpfende Stopfmörtel mit 
hohen Frühfestigkeiten 

Für kraftschlüssiges Vermörteln und Unterstopfen von Stahl- 
einbauten in Beton, zum Schließen von Fugen.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Verarbeitungszeit 45 Minuten 
•	 Quellmaß ≥ 0,5 Volumenprozent nach 24 Stunden
•	 Zugelassen für Anwendungen im Trinkwasserbereich

 
 
•	 Norm DIN EN 1504-6
•	 Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	 Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,5 l Frischmörtel
•	 Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten        �Plastische Konsistenz, standfest  
bei größeren Aufbauhöhen

Verarbeitungsgeräte        ��Handmischer, Zwangsmischer,	
Mischpumpe

Praxiswerte
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Kleinere Beschädigungen – trotz sorgfältigster Planung 
und genauester Unterweisung der Fachkräfte lassen sich 
kleinere Beschädigungen an Bauteilen nicht immer ver- 
meiden. 

Unser Tipp: Bevorraten Sie sich mit P & T Reparatur- 
mörteln. Sie sind einfach in der Anwendung und verhindern 
die Störung des fristgerechten Arbeitsablaufs. 

PERFEKTE SCHNELLREPARATUR
BAUSTELLENBEDINGTER BESCHÄDIGUNGEN

4. ��EuroCret® Unispachtel S  
löst viele kleinere Reparatur- 
Aufgaben und gleicht optisch an

1. ��Stemmen, Säubern und  
Sandstrahlen – Stahl 2 ×  
mit EuroCret® Haftbrücke  
behandeln (nötig, falls auch  
die Bewehrung frei liegt)

2. �Schadstelle mit EuroCret® 

Haftbrücke vorbehandeln
3. ��Schadstelle mit EuroCret® 

Feinmörtel auffüllen

11  EuroCret  ® Haftbrücke ALS HAFTBRÜCKE

Mineralische Haftbrücke und Korrosionsschutz Als Haftbrücke zwischen Altbeton und Beschichtung; als Korrosi-
onsschutz für Bewehrungsstahl.

Produkteigenschaften

•	�	�� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement 
	 als Bindemittel
•	 Körnung 0–0,5 mm  
•	 Norm DIN EN 1504-7, ZTV-Ing Zulassung PCC I
•	� Verarbeitungszeit grundsätzlich frisch in frisch,                                

max. 60 Minuten 
•	 Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl, wasserundurchlässig
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	� Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa  

0,7 l Frischmörtel
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack, auch in 15-kg-Eimern  

erhältlich

Besonderheiten �kunststoffvergütet, 
einkomponentig

Verarbeitungsgeräte	 Bürste, Besen, Pinsel



REPARATURMÖRTEL  |  17

Schnell abbindender Betonspachtel Für schnelles Glätten kleinerer Schadstellen und zum Modellieren 
von Ecken, Kanten und Betonkosmetik.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Körnung 0–0,5 mm  
•	 Schichtstärke 1–6 mm, partiell bis 50 mm 
•	 Norm DIN EN 1504-3, R 4
•	 Verarbeitungszeit ca. 15 Minuten 
•	� Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl und Sulfate 
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	� Verbrauch 1,6 kg/m2 für 1 mm Schichtstärke
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack 

Besonderheiten innen und außen einsetzbar, 
faserverstärkt, beschleunigt

Verarbeitungsgeräte	 Spachtel, Glätter

Praxiswerte

Kunststoffvergütete Reparaturmörtel Zum Reparieren von Schadstellen als Betonersatzsystem PCC / RM 
nach ZTV-ING.

Produkteigenschaften

•	�� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Norm DIN EN 1504-3, R3  
•	 Verarbeitungszeit ca. 60 Minuten 
•	� Beständig gegen Frost, Tausalz, Rohöl

•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	� Verbrauch 1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,55 l Frischmörtel
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten        �Für außen und innen einsetzbar Verarbeitungsgeräte        �Kelle, Zwangsmischer,  
Schneckenpumpe

Praxiswerte

12  EuroCret  ® Feinmörtel

13  EuroCret  ® Unispachtel S

ZUM BESCHICHTEN

ZUM BESCHICHTEN

			   Druckfestigkeit			   Biegezugfestigkeit

Produkt	 Körnung	 Schichtstärken	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage	 1 Tag	 7 Tage	 28 Tage

EuroCret® 10	 0 – 0,5 mm	 2–10 mm	 ≥ 25 N/mm2 	 ≥ 35 N/mm2	 ≥ 45 N/mm2	 ≥ 4,0 N/mm2	 ≥ 6,0 N/mm2	 ≥ 8,0 N/mm2

EuroCret® 20	 0–2 mm	 6–40 mm	 ≥ 25 N/mm2	 ≥ 45 N/mm2	 ≥ 55 N/mm2	 ≥ 4,0 N/mm2	 ≥ 6,0 N/mm2	 ≥ 8,0 N/mm2

			  Druckfestigkeit	 Biegezugfestigkeit

3 Stunden	 ≥ 5 N/mm2	 ≥ 2,0 N/mm2

7 Tage	 ≥ 40 N/mm2	 ≥ 8,0 N/mm2

28 Tage	 ≥ 50 N/mm2	 ≥ 9,0 N/mm2



Industrieböden 

 

PERFEKTE INSTANDHALTUNGSLÖSUNGEN
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Betonböden! Manchmal traut man ihnen vielleicht zu viel 
zu. Denn sie sind durchaus empfindlich und zwangsläufig 
keinesfalls gegen jegliche Dauerbelastung geschützt. 
Doch Abrieb, Staub und Unebenheiten müssen nicht 
sein. Genauso wenig wie Absenkungen, Bruchstellen 
oder Risse. Zumal sie nicht nur Quelle für Unfälle sind, 
sondern auch für Umweltbelastungen stehen. 

P & T bietet perfekte Lösungen.
Innovativ – effizient – unbedenklich

Rechtzeitiger Schutz und Instandhaltung ersparen auf-
wändige Sanierungsmaßnahmen. Was wie ein einfaches 
Rezept klingt, findet vielerorts jedoch kaum Anwendung. 
Wirtschaftliche Aspekte werden oft vorangeschoben. Der 
zeitnahe Einsatz der P & T Topoplan®-Produkte arbeitet 
teuren Sanierungsarbeiten effizient entgegen. Und sie 
schützen vor äußeren Einflüssen wie Chemikalien, Ölen 
und Fetten.

Weiterer P & T Vorteil

Die Verarbeitung der Topoplan®-Produkte ist beson-
ders einfach und anwendungsfreundlich. P & T gibt 
Gebäudebetreibern so die Möglichkeit an die Hand, 
Sofortreparaturen und Instandhaltungsarbeiten selbst 
durchzuführen. Das garantiert bei überschaubarer  
Investitionsleistung eine ständige Betriebssicherheit. 
Im wahrsten Sinne auf allen Ebenen. 

INDUSTRIEBODEN-REPARATUREN OHNE  
LANGE BETRIEBSUNTERBRECHUNGEN

G. abriebfester Industrieboden in einer Logistikhalle  |  H. Nach Einbau von Topoplan® AC schnell wieder in Betrieb  |  I. Treppenstufenreparatur mit Topoplan® AC Kombi | J. Mit Topoplan AC® grundieren. 

H

I

J
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Industrieböden

15  Topoplan  ® 04

14  Topoplan  ® Haftbrücke

ZUM BESCHICHTEN

ALS HAFTBRÜCKE

Hochfester Industrieboden Zur Herstellung und Reparatur von Industrieböden.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Körnung 0–4 mm  
•	 Verarbeitungszeit 40 Minuten
•	 Belastbar nach ca. 24 Stunden
•	 Aufbauhöhe 15 – 120 mm
•	 Norm DIN EN 13813 
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	� Verbrauch ca. 20 kg/m² und cm Schichtstärke 

1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,5 l Frischmörtel
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack
•	� Festigkeitsklasse nach DIN EN 13813 CT-C80-F10-A9

Besonderheiten �	Verschleißwiderstandsklasse A9

Verarbeitungsgeräte	 Handmischer, Glätter,  
Alu-Kartätsche

Praxiswerte

Mineralische Haftbrücke Als Haftbrücke für nachfolgende mineralische Beschichtungen.

Produkteigenschaften

•	� Basis kunststoffmodifizierte Trockenmischung auf Zementbasis
•	 Körnung 0 – 0,5 mm
•	 Verarbeitungszeit grundsätzlich frisch in frisch, max. 60 Minuten 
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	� Verbrauch je nach Rauigkeit des Untergrunds 

1,6 – 2,2 kg je m²
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack

Besonderheiten kunststoffvergütet,  
einkomponentig

Verarbeitungsgeräte	 Besen, Bürste, Pinsel

		  	 Druckfestigkeit	 Biegezugfestigkeit

1 Tag	 45 N/mm2	 6,0 N/mm2

7 Tage	 70 N/mm2	 7,0 N/mm2

28 Tage	 85 N/mm2	 10,0 N/mm2

		  	  
				   Abrieb

28 Tage		  ≤ 9,0 cm3/50 cm2
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17  Topoplan  ® 04 Armiert

16  Topoplan  ® Rapid

ZUM BESCHICHTEN

ZUM BESCHICHTEN

Stahlfaserarmierter Industrieboden Zur Herstellung stark belasteter Hallenböden, Rampen und  
Übergänge.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung mit Zement  
als Bindemittel

•	 Körnung 0–4 mm  
•	 Verarbeitungszeit 40 Minuten
•	 Belastbar nach ca. 24 Stunden
•	 Aufbauhöhe 15 – 120 mm
•	 Norm DIN EN 13813 
•	 Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	� Verbrauch ca. 20 kg/m² und cm Schichtstärke 

1 kg Trockenmörtel ergibt etwa 0,5 l Frischmörtel
•	� Verpackung 25-kg-Papier/PE-Sack
•	� Festigkeitsklasse nach DIN EN 13813 CT-C80-F10-A9

Besonderheiten �	Verschleißwiderstandsklasse A9

Verarbeitungsgeräte	 Handmischer, Glätter,  
Alu-Kartätsche

Praxiswerte

Hochfester Schnellreparaturestrich Zur schnellen Herstellung und Reparatur von Industrieböden und 
für Flächen die nach kurzer Zeit wieder belastet werden.

Produkteigenschaften

•	� Basis gebrauchsfertige Trockenmischung auf Zementbasis 
•	� Körnung 0–5 mm
•	� Normen DIN EN 13813
•	 Verarbeitungszeit ca. 20 Minuten
•	� Chromatarm gemäß Direktive 1907/2006/EG
•	� Belastbar nach ca. 2 Stunden
•	 Aufbauhöhe 20 – 150 mm
•	� frost-, tausalz- und ölbeständig
•	� Festigkeitsklasse nach DIN EN 13813 CT-C70A4-F10-A9
•	� Verbrauch ca. 22 kg je m² und cm Schichtstärke. 25 kg ergeben 

etwa 11,5 l Frischmörtel. für 1m³ werden etwa 2.200 kg benötigt
•	� Verpackung 25 kg Papier/PE-Säcke

Besonderheiten Verschleißwiderstand A9

Verarbeitungsgeräte	 Zwangsmischer oder Handrührgerät  
mit Doppelquirl, Alu-Kartätsche

Praxiswerte

		  	 Druckfestigkeit	 Biegezugfestigkeit

1 Tag	 60 N/mm2	 6,0 N/mm2

7 Tage	 80 N/mm2	 7,0 N/mm2

28 Tage	 100 N/mm2	 12,0 N/mm2

		  	 Druckfestigkeit	 Biegezugfestigkeit

2 Stunden	 ≥ 20 N/mm2	 ≥ 5,0 N/mm2

1 Tag	 ≥ 50 N/mm2	 ≥ 7,0 N/mm2

7 Tage	 ≥ 60 N/mm2	 ≥ 8,0 N/mm2

28 Tage	 ≥ 70 N/mm2	 ≥ 10,0 N/mm2
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19  Topoplan  ® AC Grund

18  Topoplan  ® AC

ZUM BESCHICHTEN

ZUM BESCHICHTEN UND REPARIEREN

Beschleunigter Reparaturmörtel 
(plastischer Industrieboden)

Zur schnellen Herstellung und Reparatur von Industrieböden.

Produkteigenschaften

•	� Basis lösungsmittelfreies, gefülltes Methacrylat-Harz  
und Härter (flüssig) 

•	 Körnung 0–1,8 mm  
•	 Verarbeitungszeit 15 Minuten 
•	 Belastbar nach max. 3 Stunden
•	� Aufbauhöhe 6–25 mm, höhere Schichten durch  

Zugabe von Quarzkies möglich
•	� Verbrauch ca. 2-kg/m² und mm Schichtstärke
•	� Verpackung 15-kg-Papier/PE-Sack (Pulver) 

2-kg-Blechdose (Härterflüssigkeit)
•	� Gefahrgut – Hinweise Die Härterflüssigkeit ist feuergefährlich! 

Behälter dicht geschlossen und von Zündquellen fern halten.  
Nicht Rauchen.  
Topoplan AC Härter  
Klasse 3, Verpackungsgruppe II, ADR UN – Nr. 1247  
Topoplan AC Pulver  
Klasse 9, Verpackungsgruppe III, ADR UN – Nr. 3077

Besonderheiten Auch bei Minus-Temperaturen  
zu verarbeiten, SKVM 0

Verarbeitungsgeräte	 Handmischer, Zwangsmischer, 
Glätter

Praxiswerte

Methacrylat-Grundierung, zweikompentig Als Grundierung und Haftbrücke für nachfolgende  
Beschichtung mit Acrylharzmörteln.

Produkteigenschaften

•	� Basis lösungsmittelfreies Methacrylat-Harz, bestehend 
aus Harz (flüssig) und Härterpulver 

•	 Verarbeitungszeit siehe Tabelle rechts
•	� Verbrauch je nach Rauigkeit des Untergrunds 0,3–0,6 kg/m²
•	� Verpackung 2 × 1-kg-Dose + 100 g Beutel
•	� Gefahrgut – Hinweise 

Topoplan® AC Grund ist feuergefährlich!  
Behälter dicht geschlossen halten. Aufbewahrung an einem kühlen, 
gut belüfteten Ort. Von Zündquellen fernhalten. Nicht rauchen.  
Pulver         Klasse 5.2, Verpackungsgruppe (-), UN – Nr. 3106  
Flüssigkeit Klasse 3, Verpackungsgruppe II, UN – Nr. 1866

Besonderheiten Auch bei Minus-Temperaturen 
einsetzbar

Verarbeitungsgeräte	 Handmischer, Pinsel, Bürste

Praxiswerte

		  	 Druckfestigkeit	 Biegezugfestigkeit

3 Stunden	 65 N/mm2	 ≥ 12 N/mm2

7 Tage	 75 N/mm2	 ≥ 13 N/mm2

28 Tage	 80 N/mm2	 ≥ 17 N/mm2

		 	 Pulvermenge	 Topfzeit

bei -10º C 	 1 Beutel	 22 Minuten

bei 0º C 	 2/3 Beutel	 15 Minuten

bei + 20º C 	 1/2 Beutel	 12 Minuten

nachfolgende Beschichtungen können nach Aushärtung jederzeit 
erfolgen		   	



INDUSTRIEBÖDEN  |  23

K. Topoplan AC Gleisverguss  |  L. Verarbeitung in einer Lagerhalle

VERARBEITUNG TOPOPLAN® AC

VERARBEITUNG 

1. Vorbehandlung 
Der Untergrund muss sauber und tro-
cken sein. Je nach Verschmutzungs-
grad können übliche Band- oder Kugel- 
strahler eingesetzt werden. Bei Be-
schichtungen größerer Flächen emp-
fiehlt sich das Abfräsen der Fläche. 
Der Untergrund muss außerdem frei 
von aufsteigender Feuchtigkeit sein. 
Untergrundfeuchtigkeit ≤ 4CM % bei 
zementgebundenen Untergründen. 

2. Haftbrücke 
Vor der Beschichtung mit Topoplan® 
AC thix ist eine Grundierung mit Topo-
plan® AC Grund mit Quarzsand-Ein-
streuung vorzunehmen (siehe techni-
sches Datenblatt). 

3. Mischen 
Topoplan® AC wird in Einheiten zu  
15 kg (Pulver) und 2,00 kg (Härter) ge-
liefert. Das Pulver wird in ein Mischge-
fäß gegeben und mit der Härterflüs-
sigkeit – je nach gewünschter Konsis- 
tenz mit 1,7 (2,0 Liter je 15 kg Pulver) 
gemischt.

4. Einbringen 
Der Mörtel wird in die Verankerungs-
stellen vergossen oder gleichmäßig in 
die erhärtete Grundierung mit einer 
Rakel verteilt und geglättet. Das Glät-
ten geschieht mit Kelle, Edelstahlglät-
ter oder Reibbrett. Auf null auslaufende 
Unebenheiten sind in den Randzonen 
entsprechend einzuschneiden.

5. Hinweise 
Die Vergusszonen sind nach außen 
fest abzuschalen. Glattes Schalmaterial  
erleichtert das spätere Entfernen und 
ergibt saubere Sichtflächen. Zur Ver-
meidung von Kiesnestern sind die  
Schalungen möglichst dicht auszu- 
führen.

K

L
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Glossar
Technische Mörtel von P & T sind professionelle Quali-
tätsprodukte und erfüllen die höchsten Standards und  
Ansprüche der Bau- und Instandhaltungsbranche. 

EuroGrout®-Produkte

Regelwerke

DIN EN 206-1 – Beton: Festlegung, Eigenschaften, 
Herstellung und Konformität
DIN 1045-2 – Tragwerke aus Beton, Stahlbeton und Spannbeton: 
Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität – 
Anwendungsregeln zu DIN EN 206-1 
DAfStb Richtlinie – „Herstellung und Verwendung von zement- 
gebundenem Vergussbeton und Vergussmörtel“, herausgegeben 
von „Deutscher Ausschuss für Stahlbeton (DAfStb)“

Begriffe

Festigkeitsklasse

Siehe DIN EN 206-1 (Der Mindeststandard sämtlicher P & T Vergussmörtel
erfüllt Festigkeitsklasse C50/60)

Frühfestigkeitsklasse

Festigkeit nach 24 Stunden

Frühfestigkeitsklasse A: ≥ 40 N/mm²

Frühfestigkeitsklasse B: ≥ 25 N/mm² bis ≤ 40 N/mm²

Frühfestigkeitsklasse C: ≥ 10 N/mm² bis ≤ 25 N/mm²
 

Fließmaßklasse

Fließmaß für Vergussmörtel bzw. Ausfließmaß für Vergussbeton

Mörtel	 Beton

f1: 550–640 mm	 a1: 500–590 mm

f2: 650–740 mm	 a2: ≥ 600–690 mm

f3: ≥ 750 mm	 a3: ≥ 700 mm
 

Schwindklasse

Schwinden gemessen nach 91 Tagen (Mittelwert) 

Mörtel	 Beton

SKVM 0:  ≤ 0,6 mm/m	 SKVB 0: ≤ 0,6 mm/m

SKVM I:  ≤ 0,8 mm/m	 SKVB I: ≤ 0,8 mm/m

SKVM II:  ≤ 1,2 mm/m	 SKVB II: ≤ 1,5 mm/m

SKVM III: ≤ 1,5 mm/m	 -
 

Die wichtigsten Regelwerke und Klassifizierungen unse- 
res Beton- und Fertigteilbausortiments finden Sie hier:

EuroCret®-Produkte

Regelwerke

DIN EN 1504 (Teile 1–10) – Produkte und Systeme für  
den Schutz und die Instandsetzung von Betontragwerken
DAfStb-Richtlinie – „Schutz und Instandsetzung von  
Betonbauteilen (Teile 1–4)“
ZTV-ING – „Zusätzliche technische Vertragsbedingungen  
und Richtlinien für Ingenieurbauten“ herausgegeben von  
der BAST für Verkehrsbauten
DIN EN 14487-1 – Spritzbeton: Begriffe, Festlegungen und Konformität
DIN 18551 – Spritzbeton – Nationale Anwendungsregeln zur DIN EN 
14487 und Regeln für die Bemessung von Spritzbetonkonstruktionen

Begriffe

Druckfestigkeit

Druckfestigkeiten (nach DIN EN 1504)

R1: statisch nicht relevant 	 ≥ 10 N/mm²

R2: statisch nicht relevant 	 ≥ 15 N/mm²

R3: statisch relevant 	 ≥ 25 N/mm²

R4: statisch relevant 	 ≥ 45 N/mm²

Beanspruchbarkeitsklasse

Beanspruchbarkeitsklassen (nach DAfStb)

M1: nicht dynamisch beansprucht	 ≥ 10 N/mm²

M2: dynamisch beansprucht	 ≥ 45 N/mm²

M3: wie M2, jedoch mit zusätzlichen Nachweisen der Tragfähigkeit 
oder Gebrauchstauglichkeit

Topoplan®-Produkte
 
Regelwerke

DIN EN 13813 – Estrichmörtel, Estrichmassen und Estriche – 
Eigenschaften und Anforderungen
DIN 18560 – Estriche im Bauwesen, Teil 7: Hochbeanspruchbare 
Estriche (Industrieestriche)

Merkblätter

DBV-Merkblatt – „Industrieböden aus Beton für 
Frei- und Hallenflächen“
TBG-Merklabtt – „Fußböden in Arbeitsräumen und  
Arbeitsbereichen mit Rutschgefahr“

WEITERFÜHRENDE LINKS

www.beuth.de
www.betonverein.de 
www.dafstb.de

Für Verbindungsschienen:
www.philipp-gruppe.de
www.pfeifer.de
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Notizen



Nachhaltigkeit und 
Qualitätsmanagement
ZUKUNFT BAUEN BEDEUTET VERANTWORTUNG TRAGEN
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QUALITÄT

 
 
Mit P & T bauen Sie jederzeit auf beste Qualität. Und wir bauen 
stets auf den direkten Kontakt zu unseren Kunden. Denn Ihre 
Erfahrungen und Anregungen sind besonders wertvoll für uns 
und fließen kontinuierlich in die Neu- und Weiterentwicklung 
unserer Produkte ein. Für noch mehr Praxistauglichkeit und ein 
noch höheres Qualitätsniveau, das über das Standardregel-
werk hinausgeht. Eine Zertifizierung nach DIN ISO 9000 ist für 
P & T geradezu selbsterklärend.

NACHHALTIGKEIT
Basis unserer Qualitätsprodukte sind überwiegend natürliche 
Rohstoffe.

Die P&T Technische Mörtel GmbH & Co. KG ist Mitglied der 
Deutschen Bauchemie, einem nationalen Mitgliedsverband  
der FEICA. Damit ist das Unternehmen berechtigt, auf der 
Grundlage eines vom IBU genehmigten Leitlinienverfahrens zu 
erklären, ob eine bestimmte FEICA-Muster EPD für unsere  
genannten Produkte gilt, wodurch bestätigt wird, dass ein be-
stimmtes Produkt in den Geltungsbereich einer bestimmten 
Produktkategorie-EPD fällt.

Das bedeutet, dass die Lebenszyklusbewertungsdaten und an-
dere Inhalte der Muster-EPD für diese Produkte gelten und für 
die Nachhaltigkeitsbewertung der Bauprodukte und Gebäude, 
in denen sie verwendet werden, herangezogen werden 
können. 

Ebenso empfinden wir das ordentliche Recycling und Entsor-
gen unserer Verpackungen als selbstverständlich.

NORMEN
Für die neutrale Dokumentation von Erst- und Qualitätsprü- 
fungen, Folgeprüfungen und Fremdüberwachung arbeitet P & T 
mit diversen renommierten Prüfinstitutionen zusammen. 

Prüfung von Rohstoffen, Fremdüberwachung 
FEHs – Institut für Baustoff-Forschung e.V., Duisburg

Trinkwasser-Tauglichkeitsprüfungen 
Hygiene-Institut des Ruhrgebietes, Gelsenkirchen

Prüfung von Mörteln für den Kanalbau 
IKT-Institut für unterirdische Infrastruktur gGmbH,  
Gelsenkirchen

Brandschutzprüfungen 
Materialprüfanstalt für das Bauwesen, Braunschweig

Prüfungen nach DIN EN 206 und  
DAfStb-Richtlinie, Fremdüberwachung 
Güteschutz und Ladesverband Beton- und Bimsindustrie 
Rheinland-Pfalz e.V., Neuwied

Prüfungen nach DIN EN 1504,  
Fremdüberwachung 
Güteschutz und Ladesverband Beton- und Bimsindustrie 
Rheinland-Pfalz e.V., Neuwied

Sonderprüfungen für Kunstharze 
Kiwa Polymer-Institut GmbH, Flörsheim-Wicker

Prüfungen nach DIN EN 1504  
SGS Intron B.V., Sittard NL

Porositäts- und Sonderprüfungen 
Verein Deutscher Zementwerke e.V., Düsseldorf 

Hydrolyse- und Porositätsprüfungen 
Materialprüfungsamt, TU Kaiserslautern 
Hochschule Koblenz

Prüfung von E-Moduln 
Bergische Universität, Wuppertal

Sonderprüfungen 
IBAC-Institut an der RWTH Aachen

HINWEIS

Eine detaillierte Auflistung sämtlicher Produktnormen 
und die vollständige Referenzliste der Institute 
können Sie formlos bei P & T anfordern. 



Wir haben gute Argumente.
Und noch bessere Lösungen.
LÖSUNGEN VON P & T TECHNISCHE MÖRTEL

Langjährige Marktkenntnis | Direkte Distribution durch den Baustoff-Fachhändler | Fachlich qualifizierte Mitarbeiter  
Hoher, nachhaltiger Qualitätsstandard  |  Starke Logistik

P & T Technische Mörtel GmbH & Co. KG
Bataverstr. 95
D-41462 Neuss

t +49 2131 56690
f +49 2131 566922

info@eurogrout.de
www.eurogrout.de

Vertriebspartner

Scannen Sie mit 
Ihrem Smartphone 
diesen QR-Code und 
lassen Sie sich direkt 
auf die Website von 
P & T Technische 
Mörtel verlinken. 
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